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8) Die Inseln. Zu den bedeutendsten gehören: Can-
dia, einst Kreta, im mittelländischen Meere, 200 ^Mei¬
len, gebirgig, mit dem 7OOO hohen Gipfel Ida. Der Boden
ist fruchtbar, aber schlecht bebaut. — Stalimene, vor¬
mals Lemnos, im nördlichen Theile des agäischen Meeres.

Die türkischen Länder in Asien und Afrika stehen eben¬
falls unter der Oberherrschaft des Sultans und bilden mit
der europäischen Türkei das osmanische Reich.

Fragen und Aufgaben. Wie viele Städte wur¬
den mit mehr als 50,000 und 100,000 Einwohnern an¬
gegeben? — Welche geographische Lage haben dieselben?
Welche Hauptstadt der Türkei liegt unter dem Parallel der
Duero-Mündung? — Welche geographische Lage ist
nördlicher: die der europäischen Türkei oder die der ver¬
einigten Staaten Nordamerikas? — Eine Seereise von

Konstantinopel nach Neucalifornien. (Ohne Benützung
von Karten).

§. 11. Königreich Griechenland.

Der Boden ist meistentheils fruchtbar, seine Er-
gübigkeit wird aber durch den Mangel an hinreichender
B'wässerung beeinträchtigt. Das Klima ist mild. Erd-
beken. — Die Products bestehen hauptsächlich in Oel

und Wein. Viehzucht, Seidenzucht, Fischerei und See-
hawel sind bedeutend.

Die Einwohner sind der Mehrzahl nach Grie¬
chen, von lebhaftem, feurigem aber unbeständigem Cha¬
rakter zu Verstellung, List, Schlauheit und Undank geneigt.
— Vorherrschend ist die griechisch-katholische Religion.

Griechenland, eine eingeschränkte Monarchie, mit
900 ^Meilen und über 1 Million Einwohner, wurde
erst im Jahre 1829 nach einem achtjährigen Land- und
Seekrieg frei von türkischer Herrschaft und zu einem neuen
Staate choben.


